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Ein Künstler unterwegs fürs Klima

Wie wenig ist genug 
für ein gutes Leben?
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Pfarrei aktuell

Getauft wurden:

Maria Sophie Gerber
Joel Steffen

Ein Dankeschön  
für die Kollekten!

28.1. Caritas Luzern Fr. 336.15
 4.2. Brändi Willisau Fr. 1029.15
11.2. Verein «Freunde  
 Pater Tony Jurt»,  
 Projekt Kongo Fr. 281.80
14.2. Hospiz Zentral- 
 schweiz, Littau Fr. 176.65

Palmenbinden im Züghuus i de Sänti

Bildquelle: kath. Pfarrei Willisau

Wie es Tradition ist, wollen wir auch dieses Jahr am Samstag, 16. März, ab 09.00 
Uhr wieder gemeinsam Palmen binden. Wir treffen uns – ebenfalls traditionell 
– im Züghuus i de Sänti, Willisau. Palmenbinden ist eine ideale Veranstaltung, 
um mit der Familie oder Kolleginnen und Kollegen etwas zu unternehmen. 
Und da bereits Gruppen mit dabei sind, sind einzelne Personen ebenfalls sehr 
herzlich willkommen. Die Palmen dann in der Pfarrkirche am Palmsonntag zu 
bestaunen, ist nicht einzig für die Mitwirkenden schön, sondern für alle Gottes-
hausbesucher. 
Für das gemeinsame Mittagessen ist gesorgt und für alles Material, um die 
Palmen zu binden, ebenfalls. 

Anmeldungen nehmen gerne bis Freitag, 8. März, entgegen:
• Martin Heller, Sakristan, martin.heller@prrw.ch; 079 603 70 66 
• Pfarramt Willisau, Müligass 6, 6130 Willisau, 041 972 62 00, pfarramt.

willisau@prrw.ch
Wir würden uns freuen, viele Palmenbinderinnen und Palmenbinder im  
Züghuus am 16. März begrüssen zu dürfen.

Hugo Bucher und Martin Heller
Fotos: kath. Pfarrei Willisau

Jahresversammlung des frauenimpulswillisau
Der frauenimpulswillisau lädt alle Mitglieder ganz herzlich zur 14. Jahres-
versammlung am Mittwoch, 20. März, 19.00 Uhr in die Festhalle Willisau 
ein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 12. März. 
Die Anmeldung ist wie folgt möglich: telefonisch bei Lisbeth Aregger, 041 
970 45 59 oder Luzia Rölli, 041 970 38 70 und bei jeder Vorstandsfrau oder 
mit QR-Code auf der Webseite www.frauenimpulswillisau.ch. Auch Neu-
mitglieder sind herzlich willkommen. Um 9.00 Uhr findet in der Heilig-Blut-
Kirche der Gottesdienst mit Gedächtnis für die verstorbenen Vereinsmit-
glieder statt.

Lisbeth Aregger

In der Fastenzeit

Besinnungsabende
Do, 14. März, in der Pfarrkirche 
Menznau zum Thema «Wandel» 

Do, 21. März, in der Pfarrkirche 
Willisau zum Thema «Farbe be-
kennen»

Jeweils von 18.00 bis 18.45 Uhr

Das Hungertuch der diesjährigen 
Fastenaktion wurde vom nigeriani-
schen Künstler Emeka Udemba 
geschaffen. Es trägt den Titel «Was 
ist uns heilig?» und steht im Zent-
rum der Besinnungsabende. 
Ich lade Sie ein, sich von der Frage 
«Was ist uns heilig?» und dem 
Kunstwerk bewegen zu lassen: im 
gemeinsamen Gebet, in der Stille, 
mit Worten und Musik.

Leitung: Ruth Maria Langner, 
Ortsseelsorgerin Menznau
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Im Pastoralraum Region Willisau 
soll für alle Pfarreien das Firmalter 
einheitlich werden und der Firmweg 
als Teil der Jugendpastoral etabliert 
werden. 

Aktuell finden die Firmwege in unse-
ren sechs Pfarreien des Pastoralraums 
in etwa entweder jährlich in der 6. 
Klasse oder zweijährlich in der 5./6. 
Klasse im späten Kindesalter und 
weitgehend im Rahmen des schuli-
schen Religionsunterrichts statt. 
Gleichzeitig wurde in den letzten 30 
Jahren das Firmalter praktisch flä-
chendeckend in der ganzen Deutsch-
schweiz ins Jugendalter heraufgesetzt. 
Im Bistum St. Gallen gilt einheitlich 
das Firmalter 17/18+, in unserem Bis-
tum Basel besteht die Empfehlung des 
Bischofs, das Firmalter im Jugend-
alter anzusiedeln. Unser vor drei Jah-
ren gegründeter Pastoralraum greift 
nun dieses Thema und die schweiz-
weite Entwicklung für unsere Region 
auf. Der Firmweg soll künftig ausser-
schulisch als Teil der Jugendpastoral 
und im Alter 15+ stattfinden. Er ist 
kein Unterricht mehr, sondern will 
Jugendliche möglichst auf Augenhö-
he ansprechen. Der Religionsunter-
richt in der Oberstufe als anderer Teil 

Samstag, 16. März, ab 09.00 
 wieder gemeinsam Palmen binden. Wir treffen uns – ebenfalls traditionell 

– im Züghuus i de Sänti, Willisau. Palmenbinden ist eine ideale Veranstaltung, 

Und da bereits Gruppen mit dabei sind, sind einzelne Personen ebenfalls sehr 
herzlich willkommen. Die Palmen dann in der Pfarrkirche am Palmsonntag zu 

Hugo Bucher und Martin Heller

Informationsabende zum zukünftigen Firmalter und Firmweg

Mit Jugendlichen auf Augenhöhe

der Jugendpastoral bleibt bestehen.
Zu diesem wichtigen Entwicklungs-
schritt im Pastoralraum führen wir in 
jeder der sechs beteiligten Pfarreien 
einen Informationsabend durch. Der 
Abend wird jeweils gestaltet von dem 
oder der Ortsseelsorgenden, von Urs 
Purtschert, dem designierten Firm-
weg-Leiter, von Andreas Wissmiller 
als Pastoralraumleiter und von Mi-

Die Informationsabende für alle Interessierten in den Pfarreien sind 
(selbstverständlich kann, wenn der Termin am eigenen Ort nicht passt, 
auch ein Abend in einer anderen Pfarrei besucht werden) an folgenden 
Tagen:

Gettnau: Di, 23. April 20.00 Uhr Pfarrkirche Gettnau
Geiss: Di, 14. Mai 20.00 Uhr Pfarrkirche Geiss
Hergiswil: Mi, 15. Mai 19.30 Uhr Pfarreisaal Hergiswil
Menzberg: Mi, 29. Mai 19.30 Uhr Schulhaus Menzberg
Menznau: Di, 11. Juni 19.30 Uhr Pfarreisaal Menznau
Willisau: Di, 25. Juni 19.00 Uhr  Pfarreizentrum Willisau

chael Zingg, Fachbereich Jugendpas-
toral der Landeskirche Luzern. 
Dabei wird auch ein erstes Grobkon-
zept eines künftigen Firmweges vor-
gestellt (und auch Ideen für ein neu-
es Übergangsritual am Ende der 6. 
Klasse in jeder Pfarrei). Etwas lässt 
sich sicher schon vorwegsagen: Der 
künftige Firmweg 15+ des Pastoral-
raums soll weiterhin Elemente ent-
halten, die jeweils in den einzelnen 
Pfarreien stattfinden, also dezentrale 
Veranstaltungselemente. Auch muss 
keine Pfarrei fürchten, dass es bei ihr 
keine Firmung mehr geben wird. 

 
Andreas Wissmiller,  

Urs Purtschert, Ortsseelsorger

Foto: Andreas Wissmiller
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Seit der Gründung des Pastoralrau-
mes Region Willisau arbeiten die 
sechs Kirchgemeinden und Pfarrei-
en Geiss, Gettnau, Hergiswil, Menz-
berg, Menznau und Willisau sehr eng 
zusammen.

Der Kirchenrat Gettnau möchte nun 
einen weiteren Schritt wagen und eine 
Fusion der Kirchgemeinde Gettnau 
mit der Kirchgemeinde Willisau an-
streben. Dieses Anliegen wurde im 
Kirchenrat Willisau positiv aufgenom-
men. Ziel einer Fusion wäre, Doppel-
spurigkeit auf der staatskirchenrecht-
lichen Schiene (zwei Kirchenräte, 
zwei Kirchgemeinderechnungen und 
-budgets, Nachfolgeregelung Kir-
chenräte) zu vermeiden. 
Was aber bedeutet eine Fusion für  
die beiden Pfarreien Gettnau und Wil-
lisau und für die Mitarbeitenden? 
Grundsätzlich ist die Arbeit der Seel-

sorger, Katechet:innen, Sakristan:in-
nen und aller Mitarbeiter:innen von 
der Fusion nicht betroffen. Die Mit-
arbeitenden würden zu den gleichen 
Anstellungsbedingungen weiterbe-
schäftigt. Die kirchliche Arbeit wird 
bereits durch das gemeinsame Pasto-
ralraumteam geführt. 
Das Pfarreileben in Gettnau wird 
durch die Gründung eines Pfarreirates 
noch mehr gestützt und gefördert. 
Ganz wichtig: Die beiden Pfarreien 
bleiben eigenständig. Die Kirche bleibt 
im Dorf. Der Zusammenschluss be-
trifft nur die beiden Kirchgemeinden 
auf staatskirchenrechtlicher Ebene. 
Gemeinsam möchten sich die beiden 
Kirchenräte den zukünftigen Heraus-
forderungen stellen, welche auf die 
Kirche zukommen.
Die beiden Räte sind überzeugt, mit 
diesem Schritt für die Zukunft gerüstet 
zu sein.

Informationsveranstaltung für
die Kirchgemeindeangehörigen

Gettnau: Dienstag, 28. Mai, 
19.30 Uhr, Pfarrkirche Gettnau

Willisau: Dienstag, 28. Mai, 
19.30 Uhr, Kirchgemeinde- 
versammlung, Pfarreizentrum 
Maria von Magdala, Willisau

Evelyne Huber,  
Kirchgemeindepräsidentin Willisau

Franz Meier, 
Kirchgemeindepräsident Gettnau

Fotos: Evelyne Huber

Die Kirche bleibt im Dorf

Pfarrkirche Willisau.Pfarrkirche Gettnau.
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Am 10. Januar trafen sich die Mitglie-
der der Kantorei St. Peter und Paul 
im Restaurant Sternen, Willisau zur 
Generalversammlung. Der Präsi-
dent Stephan Menz freute sich über 
das fast vollzählige Erscheinen der 
Sängerinnen und Sänger. Nach 
einem vorzüglichen Essen aus der 
Sternen-Küche eröffnete der Präsi-
dent die Versammlung.

Die Kantorei St. Peter und Paul und 
der Kirchenchor Gettnau führten im 
vergangenen Vereinsjahr alle Auffüh-
rungen unter dem Namen «Chorge-
meinschaft Gettnau-Willisau», ge-
meinsam durch. In Erinnerung 
bleiben die Gottesdienste an Ostern, 
Heilig-Blut-Fest, Kilbi in Gettnau, Al-
lerheiligen und Weihnachten unter 
der Leitung von Valentin Dreifuss. 
Weiter haben die verschiedenen An-
lässe wie der monatliche Kaffeehöck, 
die Treffen im Löö Gettnau sowie der 
Semesterschluss zum guten Mitein-
ander beigetragen. 
Die Vereinsreise fand dieses Jahr in 
der näheren Umgebung statt. Mit zwei 
Pferdestärken ging es übers Ostergau 
nach Buholz. Nach dem Mittagessen 
ging es wieder Richtung Willisau, wo 
im Restaurant Sternen ein feines Des-
sert serviert wurde. 

Chorleiter Valentin Dreifuss hielt 
Rückschau auf das vergangene Ver-
einsjahr. Aufgeführt wurden Anfang 
Jahr Taizé-Gesänge, an Ostern die Mo-
zartmesse, an der Kilbi Gettnau die 
Maierhofer Messe sowie weihnächt-
liche Gesänge in der Advents- und 
Weihnachtszeit. Ein kontrastreiches 
Programm 2023. Dann stellte Kassie-
rerin Pia Zimmermann die Jahres-
rechnung vor, welche mit Applaus 
genehmigt wurde.

Evelyne Huber,  
Kirchgemeindepräsidentin Willisau

 
Kirchgemeindepräsident Gettnau

Fotos: Evelyne Huber

GV der Kantorei St. Peter und Paul Willisau

Neue Chorleitung gesucht

Leider ein Rücktritt
Anlässlich der Wahlen stellten sich 
Präsident Stephan Menz, Kassiererin 
Pia Zimmermann, Aktuar Daniel Pür-
ro sowie Carola Binder zur Wieder-
wahl. Auch Paul Betschart stellte sich 
als Rechnungsrevisor wieder zur 
Wahl. Sie alle wurden einstimmig wie-
dergewählt. Leider verliess Paul Kneu-
bühler als Vizepräsident den Vor-
stand. Glücklicherweise bleibt er der 
Kantorei weiterhin als Materialver-
walter erhalten. Stephan Menz dankte 
Paul Kneubühler für seine Arbeit im 
Vorstand.
Mit Bedauern nahm die Kantorei die 
Kündigung von Valentin Dreifuss als 
Chorleiter entgegen. Er wird die bei-
den Chöre noch bis Sommer 2024 
leiten. Auf diesen Zeitpunkt muss eine 
neue Chorleiterin / ein neuer Chor-
leiter gefunden werden.
Der Dirigent stellte den Probenplan 
bis zum Sommer 2024 vor. Er hält fest, 
dass die Chorgemeinschaft mit zwölf 
Auftritten sehr aktiv ist. Valentin Drei-
fuss dankte allen für die konstruktive 
Zusammenarbeit sowie für das gute 
Gelingen der Aufführungen. 

Jubiläen werden gefeiert
Der Präsident erwähnte die Höhe-
punkte für das neue Vereinsjahr. Diese 
sind das 25-jährige Jubiläum der Kan-
torei sowie das 90-Jahre-Jubiläum des 
Kirchenchors Gettnau. An diesen An-
lässen werden die Missa brevis in F-
Dur von Joseph Haydn sowie das be-
kannte Halleluja von Georg Friedrich 
Händel, zusammen mit Gastsängern, 
aufgeführt. 
Anschliessend dankte Kirchenrats-
präsidentin Evelyne Huber dem Vor-
stand für seine grosse Arbeit und offe-
rierte im Namen des Kirchenrats ein 
Dessert mit Kaffee.
Zum Schluss dankte der Präsident al-
len Sängerinnen und Sängern für den 
guten Probenbesuch. Er appellierte an 
alle, intensiv neue Mitglieder für den 
Chor zu werben und hielt fest, dass 
neue Sängerinnen und Sänger jeder-
zeit herzlich willkommen sind. Inter-
essierte melden sich bitte beim Präsi-
denten der Kantorei, Stephan Menz, 
076 693 06 02 oder E-Mail: ssmenz@
gmail.com.

Daniel Pürro, Aktuar

Bilder: pixabay.com
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Gottesdienste

Freitag, 1. März – Herz-Jesu-Freitag
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 2. März 
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und  

Gedächtnissen, Pfarrkirche 
Andreas Wissmiller

Jzt. für Maria Franziska Amrein-Suppiger, Im Grund 15; 
Jzt. für Hilda und Eduard Arnold-Kurmann und ihre 
Kinder Urs und Ursula, Grabenweg 3; Jzt. für Alois und 
Maria Birrer-Christen, Rohrmatt; Jzt. für Johann und 
Agatha Gernet-Schwegler, für Sohn Franz Gernet 
sowie für Josef und Käthi Gernet-Lustenberger und 
Angehörige, Wiesengrund; Jzt. für Sales Vonwil-Ger-
net, Stockistrasse 6; Jzt. für Andreas und Marie Hin-
nen-Bösch und Kinder sowie für Maria Hinnen, 
Willisau; Jzt. für Elisabeth Kurmann, Zopfmatt 3; Jzt. 
für Josef Meier-Scherrer, Guggi 2; Jzt. für Pius Scherrer, 
Brüschweid, Ostergau; Jzt. für Jakob und Rosa Scher-
rer-Meyer und Familie, Neu-First; Jzt. für Josef Spiess, 
Heim Breiten. 

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt: Bernhard Bucher
 Mit Schwyzerörgelern von Hergiswil

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Linus Zemp

Sonntag, 3. März – 3. Fastensonntag
08.00 kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
08.30 Kommunionfeier, Kapelle Schülen 

Hubert Schumacher
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche 

Hubert Schumacher
 Kollekte: Gymnasium St. Klemens, Ebikon

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Jayden Bucher

Mittwoch, 6. März
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 7. März
10.15 ref. Gottesdienst, Heim Breiten

Freitag, 8. März
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

heilige Irlands. Er wird am 17. März 
gefeiert. Das ist ein grosses Fest in 

Australien. Aber auch an vielen an

britannischer christlicher Missionar, 

Wurzeln schlug. Angeblich veran

Trinität anhand eines dreiblättrigen 

verbringen.

Samstag, 9. März
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und  

Gedächtnissen, Pfarrkirche 
Andreas Wissmiller

1. Jzt. für Josef Theiler-Kaufmann, Vor-Mühletal 1.
Jzt. für Anna und Josef Birrer-Huber, Menzbergstrasse 
18; Jzt. für Hans Bitzi-Aregger, Zopfmatt 2, früher im 
Ostergau 38; Jzt. für Anton und Sophie Häfliger-Waltis-
berg, Hofstetten; Letzte Jzt. für Anna Lustenberger, 
Zopfmatt 3. 

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt:  

Marie-Theres Pürro
18.00  Familiengottesdienst mit Abschluss  

Versöhnungsweg, Pfarrkirche
 Andreas Wissmiller und Katechetenteam  

Versöhnungsweg: Heike Köhler, Sibylle  
Lustenberger und Sepp Stadelmann

 Kollekte: Sommerlager Pfadi und Jubla Willisau
18.00 Chenderfiir 1., 2. und 3. Schulklasse,  

Pfarreizentrum Maria von Magdala
 Team Chenderfiir

Sonntag, 10. März – 4. Fastensonntag
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche
 Andreas Wissmiller
 Kollekte: Sommerlager Pfadi und Jubla Willisau
17.00 Eucharistiefeier Albanermission, Pfarrkirche
 Don Anton Uka

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Lara Korner

Mittwoch, 13. März
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 14. März
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Breiten

Freitag, 15. März
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Kollekten

Sonntag, 3. März, bestimmt für das Gymnasium St. Kle-
mens in Ebikon.

Samstag/Sonntag, 09./10. März, je zur Hälfte bestimmt 
für die Sommerlager 2024 der Pfadi und der Jubla Willisau.

St.
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Bildquelle: pixabay.com

Der heilige Patrick ist der National-
heilige Irlands. Er wird am 17. März 
gefeiert. Das ist ein grosses Fest in 
Irland und in den irischen Auswan-
derungsländern wie den USA oder 
Australien. Aber auch an vielen an-
deren Orten wird der St. Patrick’s 
Day begangen. 

Der heilige Patrick war ein römisch-
britannischer christlicher Missionar, 
der wesentlich das Christentum auf 
die grüne Insel brachte, wo es feste 
Wurzeln schlug. Angeblich veran-
schaulichte er seiner Gemeinde die 
Trinität anhand eines dreiblättrigen 
Kleeblattes, das zum irischen Natio-
nalsymbol wurde. Er starb am 17. 
März 461 oder 491 im County Down.
2024 fällt der 17. März, der St. Patrick’s 
Day, auf einen Sonntag – Grund ge-
nug, einen irisch angehauchten Tag 
im Pastoralraum zu gestalten und zu 
verbringen.

Andreas Wissmiller

Sonntag, 17. März

St. Patrick’s Day

Programm

Teil I 
Ökumenischer Gottesdienst zum St. Patrick’s Day um 11.00 Uhr 
in Gettnau in Kombination mit der Fastenzeit (Thema Armut)
Mit Bruno Hübscher, Uwe Tatjes, Andreas Wissmiller
Musikalische Gestaltung: Irische Harfe, Kim Gvozdic und Lea Wissmiller 
Irische Kirchenlieder, irische Gebete und Segen (auf dt.)
Anschl. ca. 11.50 Uhr: Fastensuppe und Guinness-Ausschank

Teil II
Kleines Harfenkonzert mit irischer Musik, Heim St. Johann, Hergiswil, 
15.00 bis 15.30 Uhr, Cafeteria Heim St. Johann, mit Kim Gvozdic und 
Lea Wissmiller
Kurze Begrüssung durch Heim St. Johann und Andreas Wissmiller, 
Pastoralraumleiter

Teil III
Irischer Filmabend in der cinebar, Menzbergstrasse, Willisau
18.00 Uhr Film «Lang lebe Ned Devine», IRL 2016, ca. 87 Min., dt. 
Anschl. ca. 19.30 Uhr: Degustation von irischem Whiskey an der Cinebar
Organisation: Pfarreirat Willisau 

Foto: Andreas Wissmiller 
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